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• Offensichtlich ist der Strukturwandel in der deutschen Papierverarbeitenden 

Industrie zumindest mit Blick auf die Zusammensetzung des Umsatzes seit ge-

raumer Zeit gestoppt.  

• Der Anteil des Auslandsumsatzes am Gesamtumsatz dieser Branche ist seit dem 

Jahr 2007 mehr oder weniger konstant bei knapp 30 Prozent geblieben. Dies galt 

auch im Krisenjahr 2009. In den ersten neun Monaten des Jahres 2011 belief sich 

die Exportquote auf 29,5 Prozent. Die in den letzten Jahren weitgehend stabile 

Exportquote der Papierverarbeitenden Industrie ergibt sich aus der nahezu 

gleichmäßigen Entwicklung der Inlands- und Auslandsnachfrage.  

• Dagegen war nach der Jahrtausendwende zunächst auch in der 

Papierverarbeitenden Industrie eine ausgeprägte Internationalisierung zu 

beobachten. Die Exportquote stieg im Zeitraum 2000 bis 2007 von knapp 20 auf 

knapp 30 Prozent an. Auch hier gilt zu beachten, dass ab dem Jahr 2005 nur 

Betriebe mit 50 und mehr Beschäftigten berücksichtigt werden. 
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